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auko@swissfaustball.ch
+41 79 223 75 47
Rainweg 14
5105 Auenstein

Die Schulmeisterschaft ist der 
perfekte Einstieg

Dynamik, Schnelligkeit und Action – dafür 
steht der Faustballsport. Unser Sport hat in der 
Schweiz eine lange Tradition. Als Nischensport-
art, in der es auch bei der Elite keine Profis gibt, 
werden Werte wie «Fairness» und «Teamspirit» 
gross geschrieben. Diese Werte werden inner-
halb der Faustballfamilie gelebt und schon im 
Kindesalter an den Nachwuchs weitergegeben. 
Wir sind überzeugt, dass Faustball eine grossar-
tige Lebensschule ist. Darum investieren wir in 
unseren Nachwuchs und wollen möglichst viele 
Kids zum Faustballsport bringen.

Die Schweizer Schulmeisterschaft ist dafür der 
perfekte Einstieg. Seit 2008 führt Swiss Faustball 
dieses Turnier durch. Angefangen haben wir 
mit vier Teams. 2023 gabs einen neuen Teilneh-
merrekord mit 123 Teams. Das sind knapp 300 
Schülerinnen und Schüler von der 1. bis 6. Pri-
marklasse. Gespielt wird jeweils in gemischten 
Teams – Jungs und Mädchen, Faustballer und 
Nicht-Faustballer. 

Seit 2022 findet die Schweizer Schulmeister-
schaft sowohl im Osten (Winterthur) und im Wes-
ten (Neuendorf) statt. So sollen Schülerinnen 
und Schüler aus der ganzen deutschsprachi-
gen Schweiz die Chance erhalten, im Rahmen 
dieses tollen Turnierformats den Einstieg in den 
Faustballsport zu erleben. 

Pia Wolfensberger
Verantwortliche Schweizer Schulmeisterschaft



Daten und Austragungsorte
Mittwoch 13. März 2024, Eulachhallen in Winterthur, Wartstrasse 73, 8400 Winterthur
Mittwoch 20. März 2024, Dorfhalle in Neuendorf, Chäsiweg 20, 4623 Neuendorf

Organisation
Für die gesamte Organisation ist «Swiss Faustball» zuständig. Es finden jährlich je eine Schulmeister-
schaft im Osten und im Westen statt. Der Spielplan gilt als verbindliches Aufgebot. Die Spiele werden 
grösstenteils ohne Schiedsrichter durchgeführt. Die spielenden Teams leiten ihre Spiele selbstständig. 
Der Organisator legt grossen Wert auf Fairplay. Eine Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl.

Kategorien
Der Organisator legt fest, welche Kategorien an der jeweiligen Schulmeisterschaft ges-pielt werden. An 
der Schulmeisterschaft im Westen werden alle Kategorien gespielt. An der Schulmeisterschaft im Osten 
wird in den Kategorien A und B gespielt.

Kat. Klasse Teamgrösse davon Faustballer/innen Berührungen Spielfeld / Netzhöhe Spielball
A 1./2. 2 Personen max. 1 2 Badmintonfeld

Netzhöhe: 1m *
B 3./4. 2 Personen max. 1 2-3 Badmintonfeld

Netzhöhe 1.40m **
C 5./6. 2 Personen max. 1 2-3 Badmintonfeld

Netzhöhe 1.60m **
* Sportastic Rookie (230g) gelb // ** Sportastic Micro Light (270g) grün

Anzahl Spieler und Spielerinnen pro Team
Ein Team besteht aus 2 Spieler/innen. In jeder Kategorie dürfen gemischte Teams (Mädchen/Knaben) teil-
nehmen. Pro Team darf maximal ein Faustballer bzw. eine Faustballerin eingesetzt werden (Kind mit mehr 
als einem halben Jahr Erfahrung in einem Faustballverein).

Modus / Bonusregel
Der Modus wird durch «Swiss Faustball» anhand der eingegangenen Anmeldungen festgelegt. Teams 
ohne Faustballer oder Faustballerinnen (nur Kat. B) dürfen das Spiel mit einem Vorsprung (Bonus) von 3:0 
beginnen, falls das andere Team einen Faustballer oder eine Faustballerin einsetzt.

Regeln Kategorie A (1./2. Klasse)
Gespielt wird eine leicht vereinfachte Form des Faustballspiels:
» Wer einen Verlustpunkt macht, hat das Anspiel
» Das Anspiel erfolgt ab einer Distanz von 2 Meter (zum Netz)
» Das Anspiel erfolgt von unten mit dem Unterarm
» Die Anspiele erfolgen innerhalb der eigenen Mannschaft abwechslungsweise
» Der Smash (Überkopfschlag) ist beim Anspiel und Rückschlag nicht erlaubt
» Anspiel und Rückschlag werden durch das gegnerische Team mit den Händen (direkt oder indirekt) 
   gefangen. Danach spielt der Fänger oder die Fängerin den Ball mit den Händen einem Mitspieler oder 
   einer Mitspielerin zu, die den Ball mittels Faustballtechnik (indirekt oder direkt) mit dem Unterarm über 
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So funktioniert die Schulmeisterschaft
   das Netz spielt
» Die Ballberührung des Netzes durch den Ball oder eine Spielerin oder einen Spieler gilt als Fehler
» Der Ball darf nicht ausserhalb des Spielfelds aufspringen

Regeln Kategorie B (3./4. Klasse) und Kategorie C (5./6. Klasse)
Gespielt wird ein normales Faustballspiel:
» Wer einen Verlustpunkt macht, hat das Anspiel
» Das Anspiel erfolgt ab einer Distanz von 2 Meter (zum Netz)
» Die Anspiele erfolgen innerhalb der eigenen Mannschaft abwechslungsweise
» Der Smash (Überkopfschlag) ist erlaubt (Anspiel und Rückschlag)
» Pro Spielzug sind zwei bis drei Ballberührungen erlaubt (direktes Zurückspielen nicht erlaubt)
» Die Ballberührung des Netzes durch den Ball oder eine Spielerin oder eines Spielers gilt als Fehler
» Der erste Ball (Abwehr) und der dritte Ball (Rückschlag) darf vom gleichen Spieler oder der gleichen 
   Spielerin ausgeführt werden
» Das Blockspiel ist nicht erlaubt
» Der Ball darf nicht ausserhalb des Spielfelds aufspringen

Spielfeld

Spielberechtigung
» Die Spielerinnen und Spieler müssen im gleichen Wohnort zur Schule gehen.
» Die Spielerinnen und Spieler dürfen nur in einer Kategorie mitmachen.
» Die Spielerinnen und Spieler dürfen nur in der Kategorie mitmachen, in deren Schulstufe sie auch zur   
   Schule gehen.
» Ein Spieler oder eine Spielerin darf nur in einer Mannschaft spielen.

Auszeichnungen
» An die ersten drei Mannschaften pro Kategorie werden Auszeichnungen abgegeben.
» Die Siegermannschaft pro Kategorie ist Schweizer Schulmeister Ost oder West
» Alle teilnehmenden Kinder erhalten einen Erinnerungspreis.
» Das Team mit der kreativsten Spielbekleidung und dem kreativsten Teamnamen werden mit einem Spe-
   zialpreis ausgezeichnet.

Spielbekleidung
Die Mannschaften haben in einheitlicher Spielbekleidung anzutreten.

Versicherungen
Unfall- und Haftpflichtversicherung sind Sache jedes einzelnen Teilnehmenden bzw. der erziehungsbe-



05

Das sagen die Beteiligten in Winterthur
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« Mir ist es sehr wichtig, dass meine Kids 
ein Hobby ausüben und mit Gleichaltri-
gen etwas unternehmen können. Genau 
das ist an den Schulmeisterschaften 
möglich und zwar egal ob sie sonst im 
Verein Faustball spielen oder nicht – 
das ist sehr gut für den Zusammenhalt 
in der Klasse.

Maren Kauke Lehrerin Elgg
»Es ist sehr cool, dass Teams aus ande-

ren Schulen an diesem Turnier dabei 
sind, so dass wir nicht immer gegen 
dieselben Kinder spielen müssen. Das 
macht Spass – genauso wie auch das 
‚mätschle‘. 

Andschana (9) & Lea (9) Diepoldsau

»Ich bin im Zentralvorstand von Swiss Faust-
ball verantwortlich für die Strategie. Eines von 
drei Standbeinen ist dabei der Nachwuchs. 
Darum helfe ich hier gerne mit. Ich habe 
unglaublich Freude, wenn ich sehe, mit wel-
chem Enthusiasmus die Kids dabei sind. Das 
ist meine Motivation.

Max Meili Spielleiter

Wir sind alles ehemalige Faustballer aus der 
Region Winterthur. Wir helfen bei den Schul-
meisterschaften gerne beim Auf- und Abbau 
der Infrastruktur mit, weil wir überzeugt sind, 
dass dieses Turnier für den Faustball-Nach-
wuchs sehr wichtig ist. 

Helferteam Auf- und Abbau

«

« Im Faustball ist der Nachwuchs dünn 
gesäht. Wenn wir es dann aber schaf-
fen, 200 Kinder in eine Halle zu bringen, 
wovon die Hälfte noch nie Faustball 
gespielt hat, bin ich natürlich gerne als 
Helfer dabei. Dieser Event ist extrem 
wichtig und macht Hoffnung, dass wir 
den Faustballsport weiterbringen kön-
nen. 

Tim Egolf Nationalspieler
»Wir sind ‚die verspielten Katzen‘ 

und sind mit unserer coolen 
Lehrerin zum ersten Mal an den 
Schulmeisterschaften dabei. 
Uns gefällt das ‚mätschle‘ und 
das ‚täfele‘ am besten. 

»Ich finde es super, dass ich mich als Schieds-
richter im Nachwuchs engagieren kann. auf 
diese Weise kann ich den Juniorinnen und 
Junioren etwas mit auf den Weg geben – das 
finde ich sehr schön. 

Rico Strassmann  
Schiedsrichter & Nationalspieler

Sina (8), Hannah (8) & Valentina (8) 
Wigoltingen
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Impressionen Schulmeisterschaften
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Das sagen die Beteiligten in Neuendorf

« Faustball ist für mich ein Novum. Aber 
fast meine ganze Klasse spielt an die-
sem Turnier mit. Das ist mega cool. Vor 
allem, weil sich die Organisatoren sehr 
viel Mühe geben und immer schauen, 
dass alle mitspielen können.

Joël Benz Lehrer Neuendorf
An der diesjährigen Schulmeisterschaft 
gabs für alle Teilnehmenden eine Mi-
ni-Ausgabe des offiziellen Balls der WM 
2023 in Mannheim als Erinnerungsge-
schenk.

»Wir spielen beide noch nicht Faustball, woll-
ten das aber unbedingt einmal ausprobieren. 
Das Spielen macht wirklich Spass. Wir haben 
sogar einmal unentschieden gespielt und 
zwei Mal nur knapp verloren. Das ist cool.»

Malin (8) & Mayla (8) Neuendorf

10

Wir wollten eigentlich beide teilnehmen, 
haben aber in unserer Klasse niemanden 
gefunden, der mitspielen wollte. Deshalb 
haben wir uns als Helferinnen gemeldet. Es 
ist wirklich ein cooler Anlass und es ist span-
nend zu sehen, wie sich die Kids schlagen. 
Vor allem auch die Nicht-Faustbalerinnen und 
Nicht-Faustballer spielen richtig gut.

Flavia & Amra Helferinnen 

«

« Ich spiele hier in Neuendorf im Verein 
und habe meinen Kollegen mitgenom-
men. Wir haben zwar zwei Mal verloren, 
aber es ist trotzdem super und macht 
Spass.

Lennox (9) & Jorin (9) Neuendorf »Der Nachmittag mit den Kids 
hat uns viel Spass gemacht. Die 
Zeit ist fast zu schnell vorbeige-
gangen. Wir freuen uns bereits 
jetzt aufs nächste Jahr.

Simone Gaugler & Seraina 
Schenker Organisatorinnen

»Ich habe in der Schule zwei Lektionen Faus-
tball unterrichten dürfen und auf diese Weise 
hat einer meiner Junioren aus dem Verein in 
seiner Klasse einen Teamkollegen gefunden 
für die Schulmeisterschaften.

Pirmin Ochsner Nachwuchstrainer
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Sponsoring-Möglichkeiten im Überblick
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Das OK-Team freut sich auf euch!

Give-Away als Erinnerungsgeschenk
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulmeisterschaft 
erhalten von den Organisatoren einen «Gymbag». Für dieses 
Erinnerungsgeschenk suchen wir coole Give aways, die wir den 
Kids in diesem Gymbag mitgeben können. 

Möchten Sie die Schulmeisterschaft in anderer Form  
unterstützen? Wir sind offen für individuelle Lösungen!
Pia Wolfensberger
auko@swissfaustball.ch
+41 79 223 75 47

Mit einer Spende via Twint-QR-Code können Sie die Schul-
meisterschaften ebenfalls unterstützen
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Ein grosses Dankeschön an alle unsere 
Partner – ohne euch geht es nicht!
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Wir freuen uns aufs nächste Jahr!



Kontakt

Pia Wolfensberger
auko@swissfaustball.ch
Rainweg 14
5105 Auenstein


